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20 Jahre ehrenamtliches Engagement für ein Leben in
Selbstbestimmung und Würde

Ausgabe: Oktober 2010

„INFO“
Das INFO- Heft des Stargarder Behindertenverbandes e.V. erscheint monatlich.
Redaktionsschluss ist jeweils der 10. des Monats.
Auflagenhöhe: 230
Herausgeber: Vorstand des Stargarder Behindertenverbandes e.V.

Walkmüllerweg 4a, 17094 Burg Stargard
Copyright: Das Copyright sowie die Verantwortlichkeit für Inhalte und Texte 

liegen beim Herausgeber, vertreten durch den Vorsitzenden, 
Herrn Peter Braun.

Fon/Fax: 039603 2 04 52/ 2 28 51
E-Mail: kontakt@bhv-ev.de
Homepage: http://www.bhv-ev.de
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder.
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Sehr geehrte Mitglieder und Freunde,
dem Arbeitsentwurf zum Fünfzehnten 
Rundfunkänderungsstaatsvertrag zufolge beabsichtigen die Länder, das 
bisherige System der Gebührenfinanzierung grundsätzlich 
umzustellen. Bislang fällt die Gebühr nur in Haushalten an, in denen 
ein Rundfunk- oder Fernsehgerät zum Empfang bereitgehalten wird. 
Das neue System soll nicht mehr an die Existenz eines 
Empfängergerätes geknüpft sein, sondern erklärt alle Haushalte bzw. 
Wohnungen zu Beitragspflichtigen, auch wenn es dort gar kein Gerät 
gibt.
Im Arbeitsentwurf sind im § 4 auch für die derzeit bestehenden 
Befreiungstatbestände bei Menschen mit Behinderungen oder im 
höheren Lebensalter oder bei Erwerbslosigkeit Änderungen 
beabsichtigt. Von dem dann je Haushalt zu leistenden Rundfunkbeitrag 
wird der oben genannte besondere Personenkreis nicht mehr grund-
sätzlich befreit, sondern der Rundfunkbeitrag wird nur auf ein Drittel 
ermäßigt. Aber Achtung, Sie sollten noch keine neuen Verträge unter-
schreiben und erst weitere Informationen abwarten oder Herrn Bartsch 
informieren, falls ein Vertreter bei Ihnen Gebühren einziehen will.

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde,
der Weg durch den kleinen Park zwischen Bahnhofstrasse und 
Walkmüllerweg bleibt vorerst frei. Dies ist eine gute Nachricht!
Zwischenzeitlich gab es Diskussionen und Bemühungen den Zugang 
zum Park mit einem Tor zu sperren. Pro und kontra hielten sich die 
Waage. Die eine Seite stand für Ruhe und Sicherheit, die andere für 
Kontakte und Zusammenleben. 
Am 5. Oktober hat Herr Gansewig, Vorstand der NEUWOBA, sich 
persönlich von der Situation vor Ort am Walkmüllerweg überzeugt und 
entschieden den Zugang bis auf weiteres frei zu lassen.
Nun hat die Vernunft gesiegt und es bleibt alles beim Alten. Jeder ob 
Alt oder Jung können den kleinen Park an der Linde nutzen oder auch
den Weg zum Ärztehaus abkürzen. Der kurze Weg zur Innenstadt für 
die Bewohner des Walkmüllerweges bleibt damit bestehen. Ein Park 
für alle Generationen! Besonders dafür eingesetzt haben sich Frau Lips
und Herr Lips sowie Herr Bartsch. Vielen Dank!
Für Selbstbestimmung und Würde Peter Braun, Vorsitzender 20.10.10
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Interessante -  Info-Fahrt

Am 29.09. 2010 fand in Neustrelitz der 
8. Selbsthilfe- und Gesundheitstag statt.
Ein Leitspruch: 
„Wenn es einen Glauben gibt, der Berge versetzen kann, so ist es der 
Glaube an die eigene Kraft“.

Eine kleine Gruppe unseres Stargarder Behindertenverbandes e.V. 
nahm teil, Kathrin und Frau Kadow betreuten den Stand unseres 
Verbandes.
Landrat Heiko Kärger eröffnete diesen dann so interessanten Tag. In 
der „Orangerie“ waren zahlreiche Informationsstände aufgebaut, wo 
man freundlich, geduldig und ausführlich beraten wurde. Parallel dazu 
fanden Vorträge statt und Ausstellungen im Außengebäude zu Pilzen, 
Kräutern sowie alte Obstsorten. Für das leibliche Wohl war auch 
gesorgt und wenn man ein Pause brauchte (von dem vielen 
Geschnatter) konnte man im angrenzenden Schlosspark flanieren.
Wer besonders neugierig war konnte sich auch (ver-) messen lassen 
und feststellen, dass sich sein Blutdruck und die Zuckerwerte tapfer 
gehalten haben.
Angelika Villwock

Frau Villwock als Standbetreuerin
hatte viel Spaß an dieser Veranstaltung in NZ
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Aus der Kulturarbeit des Stargarder Behindertenverbandes e.V.

Zu Gast bei den Kindern „Am Märchenwald“

Am 27. September fuhren 10 Mitstreiter aus dem Behinderten- und 
Seniorentreff zum Kindergarten. Diesmal besuchten wir die Vorschulkinder 
aus der Gruppe von Frau Teetz und Frau Neumann. Die Kinder und 
Betreuerinnen empfingen uns mit einem lustigen Herbstprogramm. Einer 
nach dem anderen trug ein Gedicht oder ein Vers vor. Das klappte richtig gut, 
denn diese Kinder wollen nächsten Sommer auch zur Schule gehen! Nach 
diesem Auftritt gab es lecker Kaffee und Kuchen in geselliger Runde. Der 
Gruppenraum war herbstlich geschmückt und an den Fenstern klebten selbst 
gebastelte Herbstmotive. Anschließend versammelten wir uns in einem Kreis, 
um mit den Kindern einige Überraschungen zu erleben. Wir spielten mit den 
Kindern „welche Tiere können fliegen“, „was wächst auf einem Baum“ oder 
„was kann man essen“. Wir haben dabei viel gelacht und die Kinder sagten 
immer wieder „noch ein mal“. Danach malten wir mit den Kindern an einer 
Tafel verschieden Bilder. Ich habe gestaunt mit welch einer Begeisterung die 
Vorschulkinder solch tolle Bilder aufs Papier bringen. Aber auch unsere 
Mitglieder haben sich tapfer beim Malen angestrengt – ich musste staunen, 
wie gut einige noch zeichnen können. Zum Schluss sangen wir ein Herbstlied 
„bunt ja bunt sind alle meine Kleider“. Die Zeit verging wie im Fluge und 
pünktlich um vier stand der Fahrdienst für uns bereit. Wir möchten uns alle 
für diesen gelungenen Nachmittag bedanken und freuen uns heute schon auf 
das Wiedersehen am 25. Oktober 2010 bei den kleinen Spatzen.

K. Köster
Leiterin der 
Kulturarbeit 

Jeder malt sein eigenes Lieblingsbild an die Tafel
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Informationssplitter
Mitgliedsaufnahmen:

Als neue Mitglieder in unserem 
Stargarder Behindertenverband e.V. begrüßen wir recht herzlich

Frau Ursula Biesecke
Frau Rita Pentzliehn
Frau Barbara Schönfeld
Frau Waltraud Gaede
Herr Helmut Lindemann
Frau Renate Reich
Herr Günter Reich
Frau Erika Borde
Frau Kornelia Gaede

Ein herzliches Willkommen und viele schöne Erlebnisse mit unserem 
Verband wünschen wir den neuen Mitgliedern. Wir freuen uns auf Ihre 
Mitgliedschaft sowie auf Ihre Unterstützung!

Ehrenamt:
Im Behindertenfahr- und Begleitdienst ist seit September 
Herr Christian Schultz im Einsatz. Wir wünschen allzeit gute Fahrt! 

Delegierte:
Zum 12. Verbandstag des Allgemeinen Behindertenverbandes in 
Deutschland e.V. werden Frau Lips, Frau und Herr Braun nach 
Schönebeck fahren und unseren Verband vertreten.

Bescheid:
Die Stadt Burg Stargard fördert unseren Verein in diesem Jahr mit 
403,00 €!

Mitgliederstand:
Im Stargarder Behindertenverband sind zur Zeit 212 Mitglieder 
organisiert! 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Von Herzen die besten Wünsche und alles Gute für das 
kommende Jahr!

Herr Kurt Sellheim Frau Theresia Mülling
Frau Helga Köpnick Frau Loni Münch
Frau Lisbeth Pöller Frau Else Dumröse
Frau Brigitte Will Frau Selma Augustin
Frau Helga Köpke Frau Olinde Kannewurf
Frau Herta Thiele Herr Martin Dumröse
Frau Margarete Bergmann Frau Elisabeth Götz
Herr Günter Reich Frau Ruth Wagner

Das Fest der Geburtstagskinder für den
Monat September findet am Dienstag
den 09 November um 14.00 Uhr, in der 
Begegnungsstätte Walkmüllerweg 4a. 
statt.

Zum runden Geburtstag gratulieren wir:

Seinen 80. Geburtstag feierte am 01.Oktober 2010

Herr Kurt Sellheim

und

zum 95. Geburtstag wünschen wir Ihnen
Frau Bergmann alles Gute und weiterhin viel Glück.
Bleiben Sie weiterhin gesund und fröhlich, dann sind die 
100 nicht unmöglich!

Der Vorstand sowie die Mitarbeiter/innen wünschen viel 
Gesundheit, Freude, Sonnenschein. Ihr Leben möge stets 
glücklich sein.
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Veranstaltungskalender für den Behinderten und 
Seniorentreff November 2010

01.11.2010
Abfahrt: 09.00 Uhr
Fahrt zur Frühstücksrunde
ins „Kornhus“ Neubrandenburg
Hin und Rückfahrt: 5,00 €

08.11.2010
HAKA KUNZ Pflegeerlebnis
Vorstellung von Haushaltsprodukten,
Gesundheitspflege und Körperpflege für ihr 
Wohlbefinden

15.11.2010
Spielnachmittag
in geselliger Runde bei Kaffee 
und Kuchen

23.11.2010 (Dienstag)
Keramikarbeiten zum Advent
Kosten nach Verbrauch von Waren

29.11.2010
Fahrt zu den Kindern
„Am Märchenwald“

Alle Veranstaltungen finden in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
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Altweibersommer

Acht Grad zeigt das Thermometer,
barfuss laufen ist passe.

Tau liegt jetzt auf allen Gräsern,
Sommer ich sag dir Ade!

Überall sind Spinngewebe,
die die Sonne nun bestrahlt.

Lauter kleine, feine Fäden,
sind fürs Auge plötzlich da.

Das nennt man Altweibersommer,
der hängt auch mal im Gesicht.

Wisch ihn weg und fühl mich jünger,
als das Stammbuch mir auftischt.

Warum heißt ´s Altweibersommer?
Weil es morgens ist so kühl?

Spinnen nachts die vielen Fädchen,
erst mit Sonne kommt Gefühl?

Wärmt der Tag sich dann gut auf:
Altes Weiblein ist gut drauf.
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Aus der Kulturarbeit des Stargarder Behindertenverbandes e.V.
Tagesausflug nach Waren in das Seehotel „Ecktannen“

Endlich war es wieder einmal soweit. Am 13. Oktober 2010 ging es 
auf Fahrt nach Waren an der Müritz und 38 Mitglieder besuchten das 
Seehotel „Ecktannen“. Trotz Verspätung - verantwortlich dafür war 
das Reiseunternehmen Schumacher, kamen wir froh gelaunt in Waren 
an.
Vor dem Hotel wurden wir von Herrn Schaffer und dem Hoteldirektor 
Herrn Schönbeck herzlich begrüßt. Der Saal war wie immer dekorativ 
gestaltet, mit Kerzen und der Jahreszeit entsprechend zum Thema 
„Rund um die Kartoffel“. Anschließend hielt Herr Schaffer eine kurze 
Ansprache. In der Zwischenzeit hatte der Musiker seine Geräte 
aufgebaut und spielte dezente Musik für uns. Dann gab es ein 3-Gang 
Menü, das ich gehe davon aus allen gut schmeckte. Nach dem 
schmackhaften Essen gab es eine Schunkelrunde mit Ferdinand.
Zwischendurch hielt Herr Schaffer einige Sketche für unsere 
Lachmuskeln bereit und in den Pausen konnte getanzt werden.
Zum Abschluss gab es noch leckeren Kuchen mit duftendem Kaffee.
Am Ende der Veranstaltung begleitete uns Fredi mit seinem 
Akkordeon bis in den Bus und verabschiedete sich so bei allen Gästen.
Es ging ein schöner Tag zu Ende und man hatte bei einigen fröhlichen 
Stunden die Alterssorgen vergessen.

E. Hartung

Eine kleine Showeinlage gaben Fr. Voigt und der Musiker „Fredi“
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Meine Eindrücke zum Rollstuhltanz

Am 16. Oktober 2010 bin ich mit einigen Mitgliedern zum Rollstuhltanz 
nach Neubrandenburg gefahren. Der Rollstuhltanz ging an diesem Samstag in 
die stolze 11. Runde und überzeugte wieder auf ganzer Linie.
Pünktlich 09.00 Uhr eröffnete Frau S. Bretschneider die 11. Offenen 
Landesmeisterschaften im Rollstuhltanz 
und Sie wünschte allen viel Spaß, auch für 
den Abend zum Rollstuhltanzfest.
Die Tänzer aus den verschiedensten 
Städten, z. B. Rostock, Cottbus und nicht 
zu vergessen die Paare vom 
Behindertenverband Neubrandenburg e.V. 
sorgten mit ihren Darbietungen für 
reichlich Abwechslung. Die 
Wertungstänze wie langsamer Walzer, 
Tango, Samba und nicht zu vergessen der 
Jive wurden in den Tanzformen 
Duo(Rolli+Rolli) sowie 
(Rolli+Fußgänger) getanzt. Es war wieder 
für jeden ein Erlebnis, denn das Publikum 
war von den Tänzen sehr begeistert und 
unterstützte dies mit freudigem Klatschen.
Zur Mittagszeit stärkten wir uns mit einer 
leckeren Soljanka und freuten uns auf die 
bevorstehende Siegerehrung.
In der Zwischenzeit gab es ein Showprogramm von den deutschen Meistern 
im Duo - Tanz Klasse 1 C. Wulf und C. Schad. Sie tanzten nach herrlichen 
Balladen, flippige Rock`n Roll-Klassiker und flottem Cha-Cha. Das gefiel 
allen Zuschauern, denn es war sehr unterhaltsam, zu verfolgen welche 
sportlichen Leistungen dort zur Ausstrahlung kamen. Nun verfolgten wir 
spannend die Siegerehrung und freuten uns mit unseren Favoriten auf ihre 
belegten Plätze.
Es ist immer wieder ein schönes Ereignis, wenn man miterleben kann auf 
welche Weise Menschen zusammengeführt werden, mit oder ohne 
Behinderung.
Es war für uns ein fantastischer Vormittag und wir freuen uns heute schon 
auf das nächste Jahr!

K. Köster Leiterin der Kulturarbeit beim SBV e.V.



- 11 -

Wichtige Informationen aus der Beratungsstelle für Sie!

Die Sache mit dem lieben Geld.
Ärger am Geldautomaten sofort zur Bank!
Technischer Defekt oder eigener Fehler?
Was zu tun ist, wenn beim Geld abheben 
etwas schief läuft:

„PIN“ 3-mal falsch eingegeben – die 
Geldkarte ist ungültig.
Sofort in die Bank, Karte entsperren lassen! Fällt Ihnen die „PIN“ gar 
nicht mehr ein, neue Karte beantragen. Manche Automaten ziehen die 
Karte auch ein. Ebenfalls neue beantragen. Wird nach ca. 1 Woche 
zugeschickt, bis dahin direkt am Schalter Geld holen.

Sie haben das Geld nicht schnell genug entnommen, der Automat 
zieht die Geldscheine wieder ein.
Er erkennt zwar, dass Sie kein Geld bekommen haben und 
normalerweise wird ihr Geld zurück gebucht. Zur Sicherheit sollten 
Sie aber ihr Missgeschick gleich in der Bank melden.

Der Geldautomat zieht Ihre Karte ein, weil Sie diese nicht schnell 
genug raus gezogen haben.
Sofort zum Schalter! Dort können Sie die Karte abholen oder man 
schickt sie ihnen ebenfalls nach Hause.

Der Automat zahlt nicht aus, trotzdem wird Ihr Konto belastet.
Sofort zum Schalter! Gibt es Zeugen, unbedingt mitnehmen!
Im Geldinstitut lässt sich nachprüfen, dass nichts ausgezahlt wurde. 
Behauptet die Bank dennoch, dass der Automat fehlerfrei 
gearbeitet hat, liegt die Beweislast nur bei der Bank, 
wenn Sie umgehend reklamieren. Hat die Bank 
geschlossen, direkt am nächsten Werktag melden –
nicht länger warten!
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Kultur- und Veranstaltungsplan 
des Stargarder Behindertenverbandes e.V.

Monat November 2010

Montags
14.00 – 16.00

Behinderten- u. Seniorentreff 
mit Kathrin

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a

Montags
16.30 – 17.30

Behinderten- und Seniorensport 
mit Frau Galinsky

Turnhalle der Grundschule
Burg Stargard

05.11. / 06.11.10
(Fr. / Sa.)

Einladung zur Fahrt nach 
Gülstorf Landhaus an 
der Elbe
2 Tage Seminar zu einem 
aktuellen politischen Thema

Abfahrt am Fr. 05.11.10
09.30 Uhr ab Parkplatz 
Walkmüllerweg 4a
Unkostenbeitrag: 10,00 €

09.11.2010 (Di.)
14.00 – 16.00

Feier der Geburtstagsrunde 
vom Monat Oktober

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a

15.11.2010 (Mo.)
08.00 – 15.30

Fahrt in die Therme Templin
anschl. Mittagstisch

Preis pro Person: 15,00 €

17.11.2010 (Mi.)
14.30 – 16.30

Bowlingnachmittag bei einem
Kaffeegedeck

Bowlingbahn
Gaststätte „Zur Linde“
Preis pro Person: 5,00 €

18.11.2010 (Do.)
12.00 – 16.00

Einladung 
„Mecklenburger 
Spezialitäten“
Unterhaltungsprogramm 
Kaffeetafel

Hotel „Zur Burg“
Preis pro Person: 18,00 €
Nichtmitglieder:  20,00 €

23.11.2010 (Di.)
14.00 – 16.30

Keramikarbeiten zur 
Adventszeit mit Frau Groß

Begegnungsstätte
Walkmüllerweg 4a
Kosten nach Verbrauch 
von Waren

24.11.2010 (Mi.)
10.00 – 13.00

Fahrt nach „real“ zum Einkauf Abfahrt ab Parkplatz 
Walkmüllerweg 4a
09.30 Uhr
Preis pro Person: 5,00 €

Mitglieder und Nichtmitglieder sind zu den Veranstaltungen herzlich 
eingeladen! Anmeldungen bitte unter Tel.-Nr. 03 96 03 / 2 04 52 

vornehmen. 


